
Seite  1  

dass Sie die länger werdenden 
 Tage für Ihre sportlichen  
Aktivitäten beim TV Brühl 
 nutzen können und mit  

Schwung in den Frühling starten. 
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VORSTANDSCHAFT 

VORSTAND    
1. Vorsitzender Uwe Schmitt  75386  
2. Vorsitzender  Helga Schleich 73272  
Finanzvorstand Daniela Eck 9451322 
Hauptkassier Inge Kronemayer 73734 oder 
   4097243 ohne AB 
 
Schriftführer  Dieter Hellinger 77008  
Jugendwart  Tamara  Rill 4099523   
 
 
Pressewart Jutta Krenzlin 780618  
 
 
EHRENVORSTAND    
  Volkmar Schäfer 71785  
 
 
BEISITZER    
  Herbert Montag 71124  
  Klaus Moos 61254  
 Sven Walter 920086 
 
 
GESCHÄFTSSTELLE    
 Wiesenplätz 2, 68782  Brühl  
 
 
HOMEPAGE 
 www.turnverein-bruehl.de 
 
 
CLUBHAUS  
 Inhaber: Anke und Jürgen Kracht 
 Wiesenplätz 2, 68782  Brühl  
 Tel.: 06202 / 71852 
 www.clubhausbruehl.de 
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TURNEN 
Abteilungsleiter  Walter Beck 77300 
Sportwart  Ursula Calero 73951 
Wandergruppe Ursula Calero 73951 
Walking Sonja Böckli 77244 
 Gabi Eckel 947282 
Nordic Walking Martina Schmitt 703607 
 Claudia Weymann 72212 
Kinderturnen Anne Beck 77300 
Jugendturnen Angelika Rössler 608071 
Hip Hop Barbara Walz 0621/3361828 
Gesundheitssport Marietta Buse 74871 
 
HANDBALL 
Abteilungsleiter Thomas Gaisbauer 78878 
Sportwart  Robert Bühn 0621/895159    
Jugend Handball Norbert Siebenlist 72007 
 Hans  Blau 74726 
VOLLEYBALL 
Abteilungsleiter  Gabi Hehl 9479944 
Sportwart  Jutta Krenzlin 780618 
Beach-Volleyball Michael Hehl 9479944 
Ballschule Bettina Domhöfer 26573 
 
TISCHTENNIS 
Abteilungsleiter  René Kalous 947737 
Sportwart Andreas Bösselmann 4098643 
 
BOULE 
Abteilungsleiter Andreas Kempf 856633 
Sportwart Roland Gleisner 6070273 
 
FUßBALL 
Abteilungsleiter Heinz Schumacher 73935 
Sportwart Udo Zinke 77843 
 
KAMERADSCHAFTSKREIS 
Abteilungsleiter Lothar Witzke 72332  

VORSTANDSCHAFT 
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Abnahme von Flüssiggasleitungen in Fahrzeugen und Booten G 607 G 608 
Montage Abnahme Prüfung Reparatur von Gasleitungen an Haus– und Gewerbeanlagen 
Montage von Wasserleitungen Erstversorgung von Rohrbrüchen 
Reparatur Beratung und Verkauf aller Sanitäranlagen in Bad, Küche und WC 
Badsanierung auch Behindertengerecht, Montage der Ausstattungselemente 
Duschkabinen Beratung Montage und Verkauf 
Solar Beratung Montage Verkauf 
Wartung von Rückstausicherungen 
Regenwasserrückgewinnung 

Gas-,Wasser,-Klima-,Solartechnik 
       Hans-Michael Rößler 
 
  Dahlienweg 20                          Tel.   0 62 02 / 60 80 68 
    68775 Ketsch              Fax: 0 62 02 / 60 80 69 

andel 
   ontage 
 eparatur  

 Meisterbetrieb 

Anton-Langlotz-Stxraße 6-8 
68782 Brühl 
Tel.: 06202 92010-0 
infoservice@ramer.de 
www.ramer.de 
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VORSTANDSCHAFT 

Danke, liebe Mitglieder, Freunde und Gönner. 
 
Ihr, wir, haben uns ein wunderschönes 100jähriges Jubiläumsjahr 
beschert. Highlights von Januar bis Dezember durchzogen das Ver-
einsjahr 2012. Ehrenvoll, würdig und sportlich bis heiter waren unse-
re Veranstaltungen zu unserem Geburtstag. Dank Euch allen kön-
nen wir stolz auf unsere Aktivitäten sein. 
 
Erinnerungen: 
 
Januar  -  Jahreshauptversammlung - Vorstellung unserer
   einzigartigen Festschrift 
Februar   -  Teilnahme Faschingsumzug und Einweihung unse- 
  res Versammlungsraum 
März  -  Ehrungsabend unserer Mitglieder in den neuen 
  Räumlichkeiten 
Juni  -  Beachortsmeisterschaft / Bouleortsmeisterschaft 
Juni  - Totenehrung Friedhof Brühl und der würdige Fest- 
  akt in der Festhalle 
Juli  -  Kinderturnabzeichen, Spielfest auf dem TV Gelände 
Juli  -  Gauwandertag, Walking-/ Nordic-Walking-Lauf 
August  -  Geburtstagsfeier Jugendhelfer 
September  -  Kreutzenberger-Turnier und Sommernachtsfest, 
  Handballcamp 
Oktober  -  „Der Hammer“  - Sportgala Schillerschulhalle 
November  -  Ortsmeisterschaft Volleyball (Halle) 
Dezember  -  Jahresabschluss Vorstandschaft 
 
Alle Veranstaltungen wurden super geplant und durchgeführt. Danke 
liebe Helfer und Orgateams. 
 
Bewegte Jahre - 2011 Gewaltakt mit Anbau und Sanierung des TV- 
Gebäudes, 2012—Hundert Jahre TV Brühl -  2013, ja wieder ein 
Fest, wenn auch bescheidener, dennoch ein Geburtstag, 90 Jahre 
Handballsport beim TV Brühl. Wir sind gespannt, was oder wie die 
Abteilung dieses Fest feiert. Wenn alles einen normalen Gang geht, 
wird der Spatenstich zum Sporthallenbau in jedem Fall - passend 
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zum Jubiläum -  der Höhepunkt 2013 sein. 
 
Zurück ins Jahr 2012, erste Bilanz zu unserem Versammlungs-
raum. Die sehr  gute Nutzung durch unsere Mitglieder und unseren 
Pächter mit durchweg positiven Rückmeldungen geben uns die 
Sicherheit, hier das Richtige gemacht zu haben. Viele Veranstal-
tungen des Turnvereins konnten nun im eigenen Haus abgehalten 
werden, ohne den Sportbetrieb zu stören. Auch unsere Jahres-
hauptversammlung 2013 erhielt durch den Anbau ein neues Ambi-
ente, aber vor allem mussten keine Sportler auf ihr Training ver-
zichten. Kein großer Aufwand mit Tischen und Stühle zum Auf- 
und Abbau schleppen, zumal diese nun auch schon in die Jahre 
gekommen sind und eine Erneuerung angestanden hätte.  
 
Aber auch die Öffentlichkeit zeigt sich begeistert von unseren 
Räumlichkeiten. Wir haben auch für zahlreiche Vereine, Gruppen 
und private Gesellschaften von Brühl und Umgebung einen flexib-
len Raum mit Flair geschaffen. Ein weiteres Stück Zukunftssiche-
rung im Bezug auf unsere Pachteinnahmen. Auch hier noch einmal 
Dank allen, die zur Verwirklichung dieses Projektes beigetragen 
haben, ebenso unseren Pächtern, die es verstehen, unsere Mit-
glieder und Gäste bestens zu bewirten. 
 
Sportlich gab es natürlich auch einige schöne Erfolge beim TV 
Brühl, mehr hierzu in den Berichten der Abteilungen im Anschluss. 
Eine Änderung haben wir Ende 2012 beschlossen, um diese dann 
im neuen Jahr umzusetzen. Wir werden unseren verstorbenen Mit-
gliedern nicht mehr mit einem Kranz oder Blumengruß gedenken. 
Oft haben wir erst nach der Beisetzung im Familienkreise, im Be-
sonderen bei unseren passiven Mitgliedern von deren Ableben er-
fahren. Oder einfach zu kurzfristig, ob der letzte Wunsch eine Erd-
bestattung (Kranz) oder Feuerbestattung (Schale) war. Aus diesem 
Grund werden wir unseren Mitgliedern  einen Nachruf in der Brüh-
ler Rundschau  mit auf den letzten irdischen Weg geben. Wir glau-
ben so besser agieren und handeln zu können und auch einmal 
ein paar Tage später noch unser Mitgefühl und unsere Trauer zum 
Ausdruck bringen zu können. Natürlich werden wir es uns vorbehal
- 

VORSTANDSCHAFT 
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halten, in besonderen Fällen zusätzlich mit einer Kranz- oder Blu-
mengabe zu reagieren und ich denke, dass wir hier in der Vor-
standschaft ganz gut im Sinne aller unserer Mitglieder entscheiden 
können, wenn dies der Fall sein sollte. Auch solche Dinge müssen 
be- und angesprochen werden, wünschen und hoffen wir uns alle, 
dass diese Vereinsregelung so selten wie möglich zur Anwendung 
kommen muss.  
 
So bleibt mir zum Schluss, Ihnen nur noch zu bestätigen, das alle 
Verantwortlichen beim TV Brühl, ob Trainer, Übungsleiter, Abtei-
lungsleiter und Mitglieder des Vorstands, auch im Jahr 2012 eine 
vorbildliche Arbeitsleistung vollbracht haben. Weiterbildung aber 
auch das Hinterfragen von positiven wie auch mal negativen Ver-
änderungen wurde beim TV sehr ernst genommen. Der Aufruf an 
unsere Abteilungen, ohne Qualitätsverluste mit den Finanzen gut 
zu haushalten, wurde ebenso beherzigt. Ich kann also allen, die 
der Jahreshauptversammlung 2013 nicht beiwohnen konnten, ver-
sichern, die Entlastung aller Amtsträger und Verantwortlichen wur-
de mit gutem Gewissen beantragt und diesem Antrag wurde eben-
so statt gegeben.  
 
Das letzte Wort, darauf bin ich als Vorstand sehr stolz, ist der un-
eingeschränkte Dank an Euch Alle. Mit Eurer Tatkraft und der Ver-
bundenheit zum Turnverein können wir beruhigt in die Zukunft bli-
cken. Ich wünsche Euch ein gesundes, erfolgreiches Jahr 2013 
und möchte mit dem Slogan unserer Festschrift schließen: „Der TV 
– Ein Verein – modern - traditionell und attraktiv.“ 
 
Euer Vorstand 

VORSTANDSCHAFT 
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GEBURTSTAGE 

Liebe TV-Mitglieder, 
 
an dieser Stelle möchten wir all denen gratulieren, die einen 
runden Geburtstag oder ein Jubiläum zu feiern hatten oder in 
diesem Halbjahr noch feiern dürfen. Natürlich wünschen wir 
auch allen anderen Mitgliedern viel Glück, Freude und vor al-
lem Gesundheit zu ihrem Festtag.  
 
50 Jahre  
 
Michael Gelfert, Anke Gleisner, Marion Göbel, Dr. Ralf Göck, 
Klaus Herm 
 
60 Jahre 
 
Hannelore Feige, Gertrud Hillebrandt-May, Hans-Peter Knapp, 
Elke Knöller, Ralf Leybold, Rainer Palme, Kerstin Thomsen 
 
65 Jahre  
 
Gisela Diegel, Gisela Geider, Monika Haupt, Ingrid Knapp, 
Rudi Kohl, Volker Kronemayer, Walter Lutz, Eberhard Mayer, 
Ingrid Nessel, Joachim Noske, Norbert Siebenlist, Hans Till 
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GEBURTSTAGE 

70 Jahre 
 
Gerda Grünewald, Ekhard Künsken, Hannelore Mehnert, 
Waltraud Razvi, Christel Ungerer, Sonngard Weingarth 
 
75 Jahre 
 
Irene Kunzmann, Walter Richter, Heinz Riese 
 
80 Jahre  
 
Karl Frey, Adelheid Hartmann 
 
85 Jahre 
 
Herbert Raab, Ruth Wunderli 
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Klaus Renkert 

Aktiv für Ihre Gesundheit 

Brühler Straße 7  68782 Brühl-Rohrhof 
Telefon: (0 62 02) 7 23 53  Telefax: 70 37 90 
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Deutsches Turnfest 2013 in der Metropolregion 
Rhein-Neckar 
  
Das Deutsche Turnfest vom 18.- 25.Mai rückt immer näher. Unser 
Verein hat sich bereit erklärt, die Schulpatenschaft der Astrid-
Lindgren-Schule in Mannheim-Hochstätt mit 186 Übernachtungsplät-
zen während des Turnfestes zu übernehmen. 
  
Was bedeutet Schulpatenschaft?  
Eine Schulpatenschaft besteht im allge- 
meinen aus drei vorgegebenen Paketen: 
  
Paket 1 - Betreuung der Gäste 
Paket 2 - Informationsdienst 
Paket 3 - Kontrolldienst 
  
Wir brauchen Helfer, denn wir wollen 
uns als gute Gastgeber präsentieren. 
  
Nach unserer vereinseigenen Sitzung 
werden wir die Abteilungen informieren. 
Sprecht das mal in den Gruppen an. 
 
Zusätzlich haben wir eine Mailadresse und 
eine Doodle-Umfrage eingerichtet. So könnt ihr euch direkt als Hel-
fer eintragen oder uns eine E-Mail schicken. Wer also Genaueres 
darüber erfahren möchte und Interesse an diesem großartigen 
Event hat, kann sich gerne bei uns melden 
  
Bitte unterstützt uns, denn nur gemeinsam sind wir stark. 
  
U.Calero 
 
Tel: 06202/7 39 51 
Mail:    tv-bruehl.deutsches-turnfest@gmx.de 
Doodle-Link:  http://www.doodle.com/6gxx9cennb7dg3ic 

GESAMTVEREIN 



Seite 12 

 M e i s t e r b e t r i e b 
    GAS-WASSER-INSTALLATION 
   BAUSPENGLEREI 
 
 
 Ketscher Straße 25 
 68782 Brühl 
 
 Tel: 06202/7 53 86 FAX: 78 09 31 
 AUTOTELEFON: 017 26 20 23 52 
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HANDBALL 

Handballer feiern 90. Jubiläum 
und sind „voll auf Kurs“ 

 
„Traditionell, modern und attraktiv“ mit diesen Worten wurde die 
Festschrift zum 100. jährigen Jubiläum des Hauptvereins am 
16.06.2012 in der Festhalle vorgestellt. Dort ist in der Chronik der 
Handballabteilung auch zu lesen, dass die Handballabteilung 2013 
ihren 90. Geburtstag feiert. Bereits in den Zwanziger Jahren spiel-
ten Turner hier in Brühl Faustball. Im Jahr 1923, eben genau vor 
90 Jahren, gründeten jene Turner und Faustballer die erste Hand-
ballmannschaft. Seither wird Handball in Brühl gespielt, gelebt und 
vermittelt. Dass die Attribute „traditionell, modern und attraktiv“ 
auch für den heutigen Handball in Brühl gelten, zeigt die Entwick-
lung der Abteilung und die Erfolge der letzten Jahre.  
 
Zwei aktive Mannschaften spielen 2013 um den Aufstieg 
 
Am 22./23.09.2012 sind die meisten Mannschaften in die laufende 
Saison 2012/13 gestartet. Wir spielen dort mit vier aktiven , sechs 
weiblichen und fünf männlichen Teams der SG Brühl/Ketsch, einer 
Minimannschaft sowie einer Supermini-Mannschaft in den ver-
schiedenen Leistungsgruppen des Handballkreis Mannheim bzw. 
des Badischen Handballverbands (BHV). 
 
Nach dem Abstieg aus der Kreisliga Ende in der letzten Saison 
2011/12 ist die erste Herrenmannschaft in der laufenden Saison 
2012/13 mit 18:2 Punkten Herbstmeister in der 2. Kreisklasse. Nur 
in Ilvesheim musste die Mannschaft mit 30:29 eine knappe Nieder-
lage hinnehmen, ansonsten marschierte sie durch die Vorrunde 
und war auch gegen den zweiten Mitfavoriten in Heddesheim mit 
31:25 erfolgreich. Spielertrainer Richard Klamm will jedoch keinen 
Schlendrian und keine Überheblichkeit aufkommen lassen und hält 
die Mannschaft an der „kurzen Leine“. Genau wie in der erfolgrei-
chen Vorrunde, will er auch bis April 2013 konsequent arbeiten.    
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Entsprechend fiel auch die Weihnachtspause nur kurz aus. Am 
04.01.2013 begann für die Herren 1 bereits wieder das Training. Ins-
gesamt hat sich die Mannschaft unter Trainer Klamm weiterentwi-
ckelt. Insbesondere die Abwehr hat sich deutlich stabilisiert. Einsatz 
und Kampf im Spiel stimmen, das Team zeigt unbedingten Willen, 
was auch durch die Zuschauer honoriert wird. 
 
Für die Rückrunde wünsche ich der Mannschaft, dass sie auch wei-
terhin von Verletzungen verschont bleibt. So wird sie beim Kampf 
um den Aufstieg mit Sicherheit ein klares Wort mitreden. 
 
Die zweite Herrenmannschaft steht zur Winterpause mit 4:6 Punkten 
„nur“ auf dem 5. Tabellenplatz in der 4. Kreisklasse. Wieder einmal 
lief die Vorrunde alles andere als geplant, will man doch seit Jahren 
den Schritt aus dem Ligakeller schaffen. Die Voraussetzungen zu 
Rundenbeginn im September 2012 waren vielversprechend, konnte 
Trainer Patrick Halli doch auf einen festen Stamm von Spielern zu-
rückgreifen. Aber die Mannschaft ist noch jung und es fehlt ihr noch 
die Erfahrung um gegen die teilweise routinierten anderen Teams 
am Ende als Sieger vom Platz zu gehen. 
 
Die Mannschaft hat jedoch Potential und wird sich natürlich auch in 
der 4. Kreisliga weiter- entwickeln. Leider wird Trainer Patrick Halli  

HANDBALL 

Bücher Insel  
Bücher Insel GmbH 

Barbara Hennl 
Mannheimer Straße 19a 

68782 Brühl 
Tel.: 06202 / 94 79 555 
Fax: 06202 94 79 556 

 
    buecherinsel10@aol.com 
    www.buecherinsel10.de 
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ab der nächsten Saison aus beruflichen Gründen nicht mehr zur 
Verfügung stehen. Die Abteilungsleitung ist selbstredend bereits da-
mit beschäftigt, einen adäquaten Nachfolger zu finden, der langfristig 
die gute Arbeit fortsetzen wird.  
 
Nach der unglaublichen letzte Saison 2011/12 der Damen 2, welche 
mit dem verlustpunktfreien Aufstieg in die 2. Kreisliga gekrönt wurde, 
agiert das Team 2 auch in der  laufende Saison sehr erfolgreich und 
führt zur Winterpause mit nur einem Verlustpunkt (9:1 Punkten) die 
Tabellenspitze im Handballkreis Mannheim an. 
 
Trainer Gael Zimmermann hat seine Damen gut auf die neue Saison 
in der höheren Spielklasse vorbereitet. Die eingespielte Mannschaft, 
tritt bei ihren Spielen sehr selbstbewusst auf und braucht keinen 
Gegner zu scheuen. Leider steht Anita Gaisbauer für die laufende 
Saison verletzungsbedingt der Mannschaft nicht mehr zur Verfü-
gung. 
 
Zu einer ungewöhnlichen Spielpaarung kam es am 03.10.2012 in 
der zweiten Pokalrunde des BHV-Pokal. Die Damen 2 trafen kurio-
serweise auf die erste Damenmannschaft des TV Brühl. Dieses 
Spiel ging zwar deutlich mit 20:40 verloren, aber die Damen 2 haben 
sich sehr achtbar geschlagen und die immerhin 3 Ligen höher 
spielenden Damen 1 geärgert. 
 
Aufgrund der momentanen erfreulichen Ausgangssituation möchten 
die Damen 2 erneut den Aufstieg ins Visier nehmen. Sollte die 
Mannschaft weiterhin so konzentriert weiterspielen, darf Ende der 
Saison 2012/13 der direkte Aufstieg in die Kreisliga gefeiert werden.  
 
Die erste Damenmannschaft fand eher schleppend in die neue Sai-
son 2012/13 der Badenliga. Gleich zu Rundebeginn musste man 
gegen den Landesligaaufsteiger SG Heddesheim eine hohe 21:30 
Niederlage einstecken. Aus den ersten vier Spielen wurde lediglich 
ein Punkt geholt. Erst ab dem dritten Spieltag fand das Team um 
Trainer Markus Pfeifer zu alter Stärke und konnte gegen Nussloch  

HANDBALL 
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ein Untentschieden(31:31), und nach einer weiteren schmerzhaften 
Niederlage gegen HSG St. Leon / Reilingen (32:21), am fünften 
Spieltag gegen Bammental (36:32) endlich die ersten doppelten 
Punkte verbuchen. Gerade in diesen ersten Monaten der Vorrunde 
machte sich doch das Fehlen von Julia Werle bemerkbar. Ihr Aus-
landsaufenthalt endete aber pünktlich mit Jahresbeginn 2013, so-
dass sie der Mannschaft zur Rückrunde wieder zur Verfügung steht. 
Katja Schwarz, die sich seit November ebenfalls im Ausland aufhält, 
fehlt der Mannschaft aber weiterhin auch in der Ruckrunde. 
  
Als Neuzugang habe ich in meinen Bericht zum TV-Echo 1/2012 nur 
Sandra Lauerwald (Torfrau) genannt. Erfreulicherweise stieß noch 
Lisa Grob (Rückraum) zur Mannschaft. Auch funktioniert die Zusam-
menarbeit mit der A-Jugend und deren Trainer Roland Klimek 
(gleichzeitig Co-Trainer Damen 1) bestens, so dass die Spielerinnen 
Saskia Zachert, Maike Renkert, Franziska Pristel, Nadine Dussel 
und Hannah Edelmann die Damen 1 mit Doppelspielrecht verstär-
ken.  
 
Die Mannschaft hat mit viel Einsatz den schlechten Rundebeginn 
kompensiert und belegt zum Jahreswechsel mit einem positiven 
Punkteverhältnis (10:8) den 5. Tabellenplatz. 
 

 

HANDBALL 

 

Blütenmehr 
Kreative Sträuße 
Moderner Brautschmuck 
Trauerbinderei 
Seidenblumenfloristik 
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In der ersten Pokalrunde des BHV haben die Damen 1 mit Siegen 
über Viernheim am 16.09.2012 (33:20) und Brühl 2 bereits das Ach-
telfinale erreicht. Nach einem sich hieran anschließenden Freilos 
stehen die Damen 1 nun bereits im Viertelfinale des BHV Pokals. 
Bild mit Spielerinnen und Spieler am 16.12.2012  

 
Den Löwenanteil an Arbeit in der Handballabteilung leisten unsere 
22 Trainer im Jugendbereich. Sie betreuen insgesamt ca. 160 Ju-
gendliche.  Dass wir im Punkto Trainerbesetzung  auf einem guten 
Weg sind, zeigt auch, dass alleine 14 Trainer selbst in der A-Jugend 
bzw. bei den Aktiven spielen. Nach der Hälfte der Saison 2012/13 
haben sich die Jugend-Mannschaften wie folgt geschlagen: 
 
Trainer Roland Klimek und seine Mädels der A-Jugend 1 belegen 
in der Badenliga den 3. Platz mit 10:8 Punkten. Fast alle Spielerin-
nen haben ein Zweitspielrecht für die 1. oder 2. Damenmannschaft 
und sind wichtige Stützen für den Damenbereich.  
 
Die weibliche A-Jugend 2 und B Jugend werden gemeinsam von 
Ines Zschiesche, Kerstin Siebenlist und Jessica Stohner trainiert und 
betreut. Die A-Jugend 2 steht in der Sonderstaffel mit 6:10 Punkten 
a 

HANDBALL 
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auf dem 6 Platz und konnte gegen den Tabellenzweiten gewinnen. 
Die B-Jugend spielt in der Sonderstaffel und steht mit 8:4 Punkten 
auf dem 2. Tabellenplatz.  
 
Die Mädchen der C-Jugend stehen in der Sonderstaffel mit 16:2 
Punkten auf einem erfreulichen 2. Platz. Trainiert werden die Mädels 
von Heidi Franz und Sven Gaisbauer. 
 
Unsere D-Jugend steht in der Sonderstaffel mit 13:3 Punkten 
ebenfalls auf dem Platz 2. Die Trainer Nadine Dussel und Hans Blau 
sehen noch großes Potential in der Mannschaft. 
 
Für die Mädels der neu gegründeten E-Jugend mit ihren Trainern 
Lena Naber und Nico Schäfer ist es ein Jahr des Lernens. Von Spiel 
zu Spiel ist eine Verbesserung zu erkennen. Obwohl der Mannschaft 
in der Nachwuchsrunde noch kein Sieg gelang, haben alle viel Spaß 
und sind mit Eifer im Training. 
 
Bei der männlichen A-Jugend der SG Brühl / Ketsch sieht es zur 
Winterpause nicht ganz so rosig aus. Die Mannschaft steht mit nur 
einem Sieg auf dem letzten Tabellenplatz der Sonderstaffel. Die Tor-
bilanz von durchschnittlich 26 erzielten Toren pro Spiel und 36 Ge-
gentore, zeigt deutlich das Defizit der Truppe um ihren Trainer Ma-
thias Wendt. 
 
Die Jungs der B-Jugend spielen erfolgreich mit ihrem Trainer 
Patrick Dederichs in der Kreisstaffel und stehen mit 13:1 Punkten 
auf Platz 1. Aufgrund von vielen Verletzungen wurde die Spielerde-
cke immer wieder durch Spieler der C-Jugend ergänzt, die sich aber 
hervorragend in der höheren Altersgruppe eingefunden haben.  
 
Die beiden Trainer Tobias Adler und Rainer Pister spielen mit der C-
Jugend eine sehr gute Saison in der Kreisstaffel. Mit 11:3 Punk-
ten und einem klaren Sieg beim Tabellenführer stehen die Jungs 
derzeit auf dem 2. Platz.  
 

HANDBALL 
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In der Kreisstaffel auf dem 6. Platz (6:8 Punkten) haben sich die 
Jungs der D-Jugend von Oliver Pache und Marcel Impertro etab-
liert.    
 
Nachdem die E-Jugend in der vergangenen Saison viel Lehrgeld 
bezahlen musste, haben sie diese Saison einen großen Leistungs-
sprung gemacht. Die Trainer Ralph Bussack und Julian Maurer ha-
ben viel Freude an der Entwicklung ihrer 16 Spieler. In der Nach-
wuchsrunde wurden 12:4  Punkte erreicht. 
 
Die Trainer Lisa Naber, Maike Röschel, Saskia Zachert, Anja Gross 
und Jessica Schneider sorgen dafür dass die Mädchen und Jungs 
bei den Superminis und Minis viel Spaß haben. 
Federführend für diesen Bereich ist Valerie Büchner. 
 
Was gibt es noch Nennenswertes aus der Abteilung: 
 
Dem seit Jahren akuten Thema „Schiedsrichtermangel“ haben wir 
am 27.10.2012 wieder einmal mit einer Schulung für unsere eigenen 
Jugendlichen den Kampf angesagt. Der  Schiedsrichterlehrwart des 
Handballkreis Mannheim hat unsere Jugendlichen und Trainer mit 
der „Pfeiferei“ vertraut gemacht und das Verständnis für die Regeln 
und die Entscheidungen der Unparteiischen geschärft.  
 
Ein wichtiger Baustein vereinsintern dem Schiedsrichtermangel ent-
gegenzuwirken, ist auch unser neues Projekt „Jugend pfeift Ju-
gend“. Hier sollen ältere Jugendliche der A-Jugend die Spiele der 
„Jüngeren“ leiten. Erste Erfahrungen haben die Jugendlichen in der 
Hinrunde bereits gemacht. Natürlich gibt es Nachregelungsbedarf, 
aber auch hier sind wir Vorreiter und auf einem guten Weg. Die 
Schiedsrichtersituation hat sich nach aktueller Mitteilung des BHV 
zum Jahreswechsel nämlich weiter verschärft. Der BHV denkt dar-
über nach die Schiedsrichterordnung zu ändern und künftig höhere 
Strafen als bisher und neu, auch Punktabzüge für die in der höchs-
ten Liga spielende Mannschaft (unsere Damen 1), je fehlenden 
Schiedsrichter zu verhängen. 

HANDBALL 
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An dieser Stelle deshalb erneut ein großes Dankeschön an unsere 
eigenen aktiven Schiedsrichter Dana Kuppe, Nathalie Schneider, 
Eike Seidler, Roland Klimek, unseren Schiedsrichterbetreuer Roland 
Klimek sowie alle Zeitnehmer und Sekretäre. An dieser Stelle aber 
auch der Aufruf an alle Interessierten, die Lust haben, als Schieds-
richter den TV Brühl zu vertreten. Bitte meldet Euch einfach bei un-
serem Schiedsrichterbetreuer Roland Klimek oder direkt bei der Ab-
teilungsleitung. 
 
Seitens des BHV steht den Vereinen 2013 neben kleinen Verbesse-
rungen auch zusätzliche Verwaltungstätigkeit ins Haus. Der BHV hat 
mit 6 Handballverbänden und anderen Anteilseignern die 
„Handball4all AG“ gegründet. Diese AG stellt künftig die komplette 
EDV-Verbandsverwaltungssoftware online zu Verfügung. Die größ-
ten Veränderungen werden im Bereich Passwesen, Mitglieder- und 
Spielerverwaltung sowie Lehrgangsanmeldungen stattfinden. Diese 
Bereiche sollen künftig die Verein selbst – nämlich online am heimi-
schen PC – pflegen. Das bereits seit einigen Jahren online umge-
stellte Spielplanprogramm und die Spielergebnismeldung sollen sich 
nicht wesentlich ändern. Hierzu werden im Frühjahr 2013 Schulun-
gen angeboten, was natürlich wiederum nach ehrenamtlichem Per-
sonal verlangt 
. 
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Wir beraten und planen in Sachen 
Tragwerksplanung und Bauphysik 
vom Einfamilienhaus über den  
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Dipl-Ing. (FH) A. Magnussen - Karlsbader Ring 10 - 68782 Brühl 

Tel. 06202 / 927644 Fax 06202 / 927645  
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Desweiteren hat der BHV für 2013 bestimmt, dass die Teilnahme an 
der sogenannten Talentiade für die Altersklasse der E-Schüler nicht 
mehr freiwillig ist und das Fernbleiben künftig ebenfalls mit einer 
Fehlbelegungsabgabe belegt werden soll.  
 
Nachdem es trotz guter Vorsätze im abgelaufenen Jahr 2012 nicht 
mit der Wahl einer Jugendsprecherin/eines Jugendsprechers ge-
klappt hat, ist es am 01.03.2013 endlich soweit. Wir laden die Kinder 
und Jugendliche ein, um eine Sprecherin/einen Sprecher aus ihren 
Reihen zu wählen, der zusätzlich zum Jugendleiter die Interessen 
der Kinder und Jugendlichen gegenüber der Abteilungsleitung ver-
tritt.  
 
Etwas später als gewohnt findet 2013 die Skifreizeit der Jugend 
statt. Zwanzig Jugendliche, Trainern, Betreuern und Freunde fahren 
in die Osterferien in die herrliche Zillertalarena. Hier hat Jürgen 
Schäfer wieder in gewohnter Manier die Planungen übernommen.  
 
Sehr erfreulich finde ich die Entwicklung bei dem Dauerthema  
„Halle“.  Mein Dank gilt der Gemeinde Brühl sowie den Mitgliedern 
des Gemeinderates, die in der Sitzung am 14.01.2013 den ersten 
Bauplanentwurf der neuen Trainingshalle in der Nähe unserer Sport-
anlage auf den Weg gebracht haben. Die dann verbesserten Trai-
ningsmöglichkeiten sind für uns und alle Hallensportler ein wichtiger 
Baustein, um sich auch in der Zukunft weiter zu entwickeln.  
 
Unsere beiden erfolgreichen Meisterteams aus dem Jahr 2012, 
nämlich die Damen 2 und die weibliche A-Jugend, wurden für die 
Ehrung durch die Gemeinde Brühl vorgeschlagen. Die Ehrungen 
werden bei unserem Rundenabschluss 2012/13, den wir am 
30.04.2013 auf der Südterrasse hinter dem Clubhaus feiern, stattfin-
den.   
 
In der Jahreshauptversammlung am 18.01.2013 hat die Handballab-
teilung mit Martina Lederer eine neue Abteilungsleiterin gewählt. Ich  

HANDBALL 
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habe zuvor mitgeteilt, dass ich mein Amt als Abteilungsleiter nach 
nunmehr über 24 Jahren aktiver Vereinsarbeit mit Abschluss der 
laufenden Saison 2012/13 am 30.04.2013 zur Verfügung stelle. Ge-
rade weil ich in dieser langen Zeit jede Aufgabe in unserer Abteilung 
ausgeübt habe, ist es mir mit Robert Bühn als Stellvertreter gelun-
gen, ein funktionierendes Team zusammenzustellen. Die Abteilung 
steht heute auf soliden Füßen, jede Position ist sehr gut besetzt, es 
wird ruhig und zielführend gearbeitet. Meine Nachfolgerin kann 
Stück für Stück in die neuen Aufgaben hineinwachsen. 
Ich wünsche ihr hierfür alles Gute und immer ein „glückliches Händ-
chen“ in ihrem neuen Amt.   
 
Ein großes und herzliches Dankeschön zum Schluss an alle Weg-
gefährten, die mit mir in den letzten 24 Jahren für unseren schönen 
Sport ehrenamtlich unterwegs waren. Danke an die Abteilungslei-
tung und Robert Bühn, den vielen Trainern, Betreuern, dem Vor-
stand, der TSG Ketsch für die gute Zusammenarbeit im Jugendbe-
reich, den Sponsoren und allen Anderen, die den Handball in Brühl 
unterstützen.  
 
Thomas Gaisbauer 
Abt.-Leiter Handball 

HANDBALL 
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Winter-Mannschafts-Geräte-Wettkämpfe 2012 
 
Am Sonntag den 18.03.2012 machten sich die Brühler Turnerinnen 
mit ihren Eltern, Trainern und Betreuern auf den Weg nach Heddes-
heim, um dort ein paar gute Plätze zu erturnen. Früh aufstehen war 
angesagt, denn das Einturnen begann schon um 9:00 Uhr morgens. 
Der TV Brühl war mit drei Mannschaften, das heißt insgesamt mit 11 
Turnerinnen in der Gauklasse, am Start. Es wurde in zwei verschie-
denen Altersklassen geturnt. 
 
Wettkampf 21 Pflicht-4-Kampf Jahrgang 2004 und jünger 
 
In dieser Altersklasse gingen folgende Turnerinnen an den Start: 
Nina Czerwenka, Lara Gmelin und Emma Ruffler. Dieser drei Turne-
rinnen erkämpften sich den 7. Platz  mit 118,85 Punkten von insge-
samt 13 angetretenen Mannschaften.  
 
Wettkampf 22 Pflicht-4-Kampf Jahrgang 2001 und jünger 
 
In diesem Jahrgang waren wir Brühler mit 2 Mannschaften am Start 
und turnten insgesamt gegen 14 Mannschaften. Ganz knapp am 
Siegerpodest vorbei erturnte sich die Mannschaft mit Hannah Dietz, 
Cellina Kempf, Emely May und Sarah Erbacher einen verdienten 4. 
Platz mit insgesamt 133,25 Punkten. 
 

TURNEN 
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Die zweite Mannschaft mit Nele Bürgy, Paula Schwinn, Linda und 
Vanessa Siefert schafften es mit 134,05 Punkten auf einen hervorra-
genden 2. Platz und durften sich auf dem Siegerpodest feiern las-
sen. 
 
In den Gesamtwertungen waren insgesamt 50 Turnerinnen am 
Start, Hannah Dietz erturnte sich mit 44,95 den 4. Platz der Gesamt-
wertung. Vanessa Siefert schaffte es mit 44,85 Punkten auf Platz 5 
und Nele Bürgy mit 44,70 Punkten auf Platz 7 der Gesamtwertung. 
 
Leider gab es am Ende des Wettkampfes, bedingt durch die vielen 
Ummeldungen, wieder einige Schwierigkeiten mit dem Ausdrucken 
der Urkunden und so waren wir dazu verdammt, fast zweieinhalb 
Stunden auf die Siegerehrung zu warten. Was sich auf Grund der 
guten Pätze der Turnerinnen aber dann doch gelohnt hat. 

TURNEN 
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Jahresrückblick 2012  
der Leistungsgruppen Turnen 

 
Das Jahr 2012 war für den Turnverein ein sehr ereignisreiches Jahr. 
Aufgrund des 100jährigen Jubiläums galt es zu den üblichen Wett-
kämpfen auch noch einige Vereinstermine zu koordinieren, wie den 
Auftritt bei unserem Festakt, das Kinderturnabzeichen und natürlich 
den Auftritt bei unserer Turngala im Oktober. 
 
Los ging es mit den Winter-Mannschafts-Geräte-Wettkämpfen im 
März. Gleich nach diesem Wettkampf ging es weiter mit den Vorbe-
reitungen für unseren „Familientag“ anlässlich des 100-jährigen TV-
Jubiläums Anfang Juli, an dem die Brühler Kinder und Jugendlichen 
das Turnabzeichen erhalten sollten. Angeschrieben wurden alle 
Schulen, Kindergärten und Vereine, um möglichst viele Teilnehmer 
zu motivieren. Die nächsten Monate galt es also Einiges zu organi-
sieren. 
 
Zur gleichen Zeit begannen auch die Wettkämpfe der Gauliga. Dort 
an den Start gingen Vanessa Striehl, Lea Mehrer, Emely Wittmer, 
Sophia-Maline Wirth, Nele Bürgy, Paula Schwinn, Janina Wasow, 
Isabelle Laurent, Linda und Vanessa Siefert und Emely May. 
 
Sie alle turnten in der C-Liga im Jahrgang 1998 und jünger die KM 
4, d.h. jede Turnerin  bekam eine eigene Übung an allen vier Olym-
pischen Geräten und musste bestimmte Kriterien erfüllen. Dies er-
forderte viel Vorbereitung für die Turnerinnen und Trainer/innen so-
wie die Kampfrichter. 
 
Es wurden drei Vorrunden-Wettkämpfe geturnt. Der Erste fand am 
28.04.12 in der Marion-Dönhoff-Realschulturnhalle statt. Geturnt 
wurde gegen den HSV Hockenheim, welcher mit 136.2 Punkten den 
Sieg errang. Beste Brühler Turnerin war Emely Wittmer, die mit 41,1 
Punkten den 4. Platz erturnte. 
 

TURNEN 
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Den zweiten Wettkampf bestritten wir am 12.05.12 in Ladenburg. 
Auch dort mussten wir den Sieg an die stärkere Mannschaft aus 
Ladenburg abgeben. Beste Brühler Turnerin war an diesem Tag 
Vanessa Striehl, die mit 42,20 Punkten den 6. Platz erreichte. 
 
Zwischendurch studierten die Turnerinnen noch eine Aufführung 
für die offizielle Festakt-Veranstaltung des Jubiäumsjahres, den 
Festakt am 16.06.12, ein. Dies stellt auf der kleinen Bühne der 
Brühler Festhalle immer eine Herausforderung dar, welche unsere 
Mädels mit ihren kreativen Ideen jedoch problemlos meisterten. So 
war auch diese Veranstaltung eine gelungene Darbietung seitens 
der Turnerinnen. 

Inzwischen waren die weiteren Vorbereitungen für den 
„Familientag“ in vollem Gange und der ersehnte Tag rückte immer 
näher. Viele Helfer mussten organisiert, Kuchen gebacken, Salate 
gemacht, Hüpfburgen aufgeblasen, Stationen vorbereitet, Auftritte 
geübt werden und vieles mehr. Aber alles lief, dank der Unterstüt-
zung der zahlreichen Helfer, nach Plan. Nur ein Faktor konnte uns 
noch in die Quere kommen: das Wetter! Und tatsächlich, am Mor-
gen, des 08.07.2012, schüttete es wie aus Eimern. Drei Stunden 
vor offiziellem Beginn der Veranstaltung standen die Helfer und 
Verantwortlichen auf dem TV Gelände unter dem Dach und tran-
ken also erst einmal Kaffee. Man sah wie von Minute zu Minute der 
Regen zunahm und spürte wie dementsprechend die Motivation 
sank. Jetzt galt es zu improvisieren, denn es könnten ja trotzdem 
Besucher kommen, obwohl die Veranstaltung bei Regenwetter 
ausfallen sollte. Die Köpfe rauchten, während das Konzept seine 
Form veränderte und wie es meist so ist, kommt alles ganz anders: 
Zehn Minuten vor Beginn waren alle Wolken wie weggeblasen und 
es herrschte strahlender Sonnenschein. Der Tag war also gerettet 
und die gute Laune kehrte zurück. So konnten an diesem Tag 
doch noch viele Kinder ihr Turnabzeichen erreichen und einen 
schönen Sonntag im Kreise der Familie verbringen. 
 

TURNEN 
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Nach den Sommerferien wurde der dritte Vorrunden-Wettkampf wie-
der hier in Brühl bestritten. Geturnt wurde gegen  die TG Heddes-
heim, die mit 145 Punkten den Sieg holte. Beste Turnerin aus Brühl 
war bei diesem Wettkampf  Sophia-Maline Wirth, die sich mit 40,1 
Punkten den 3. Platz erturnte. 
 
Da wir keinen der Vorrunden-Wettkämpfe für uns entscheiden konn-
ten und auf Grund der Vorbereitungen für unsere Turngala,  ent-
schlossen wir uns, nicht am Endkampf teilzunehmen, sondern uns 
stattdessen auf die Vorführung für die Turngala zu konzentrieren. 
Diese stellte nämlich das letzte große Ereignis der Turnabteilung im 
Jubiläumsjahr 2012 dar. Einige unserer Turnerinnen zeigten eine 
Balkenakrobatik, die mit sehr viel Lob und Beifall belohnt wurde. An-
schließend ging es mit alle Leistungsturnerinnen am Minitrampolin 
mit Schwung zur Sache bei verschiedenen Sprüngen und Akrobati-
kelementen. 
 
Am Schluss dieses Berichtes möchte ich mich bei allen bedanken, die uns 
im Jahr 2012 zur Seite standen und uns unterstützt haben. Ein ganz be-
sonderer Dank gilt den Eltern unserer Turnerinnen, die bei allen Aktivitäten 
immer gerne bereit waren, uns mit Rat und Tat zur Seite zu stehen, ob mit 
Salat- und   Kuchenspenden, beim Gerätekommando, der Organisation der 
Veranstaltungen und vielem mehr, wir konnten immer auf sie zählen.   
Angelika Rößler 

TURNEN 
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Hannah Dietz qualifiziert sich 
 für den badischen Landeskader 

Die 9-jährige Hannah Dietz trainiert seit einem Jahr im Kunstturnleis-
tungszentrum des Landes Baden-Württemberg in Mannheim, startet 
bei Wettkämpfen aber weiterhin für den TV Brühl.  

Am 01.12.2012 fand in Karlsruhe der Landeskadertest für die 7- bis 
9-jährigen badischen Nachwuchturnerinnen statt. Hier mussten die 
Mädchen 26 unterschiedlliche athletische und technische Übungstei-
le präsentieren. Zusammen mit dem Ergebnis der Badischen Meis-
terschaften, die bereits im Frühjahr stattfanden, ergab sich eine Ge-
samtpunktzahl, die dann über einen Platz im Landeskader des Badi-
schen Turnerbundes entschieden hat. 

 

 . 

TURNEN 
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Obwohl Hannah erst kurz auf diesem Niveau trainiert, nahm sie be-
reits an diesem Test teil und war im Teilnehmerfeld ihrer Altersklas-
se der einzige Neuling. Sie turnte einen tollen Wettkampf und beleg-
te sogar den 7. Rang, der ihr den Platz im Landeskader sicherte.  

Durch die Zugehörigkeit zum Landeskader wird sie dieses Jahr den 
TV Brühl sowohl bei den Nordbadischen und Badischen Meister-
schaften als auch bei Kaderlehrgängen und erstmals auch bei natio-
nalen Wettkämpfen vertreten 

TURNEN 
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Weihnachtsbaum 
 
 
In diesem Jahr wurde der Weihnachtsbaum von der Mittwochsgrup-
pe der Turnmädchen geschmückt. 
 
Dafür ein herzliches Dankeschön - Ihr habt das wirklich sehr schön 
für uns alle gemacht 
 
Walter Beck   

TURNEN 
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.20 Jahre Dienstag-Abend-Gymnastik-Gruppe 
  
Die Gruppe „Gesundheitsgymnastik für Sie und Ihn“ mit der Übungs-
leiterin Jutta Appel und seit 4 Jahren mit Co-Trainerin Regina Präg, 
feierte dieses Jahr ihr 20jähriges Bestehen mit einem Grillfest. 
 
In Januar 1992 übernahm Jutta diese Gruppe von Walter Beck, den 
sie zuvor schon einige Male vertreten hatte. In diesen 20 Jahren ha-
ben viele Sportlerinnen und Sportler an den Übungsstunden teilge-
nommen. 120 Personen wurden angeschrieben und eingeladen. Es 
gab viele nette und erfreute Rückmeldungen. Schließlich meldeten 
sich ca. 70 ehemalige und noch aktive Sportlerinnen und Sportler zu 
diesem Grillfest an. Am Samstag, den 28. April 2012 weihte nun die-
se Gruppe den neu überdachten Grillplatz hinter der Turnhalle ein.  
 
Mit einem Sektempfang und einer kurzen Rede begrüßte Jutta alle 
Gäste. Einige Freiwillige grillten Steaks und Würstchen. Am reich-
haltigen Salat-Buffet, das durch die Gäste selbst gefüllt wurde, konn-
ten sich alle bedienen. Danach gab es auch noch Kaffee und Ku-
chen. 

TURNEN 
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Aber was wäre eine Sportgruppe ohne Bewegung; zum Ausgleich 
für das gute Essen gab es verschiedene Spiele, an denen die meis-
ten Gäste teilnahmen. Es wurde viel erzählt, gelacht und an die ver-
gangen Jahre erinnert. Nach Einbruch der Dunkelheit zeigte Jutta 
als Erinnerung über 200 Bilder aus den vergangenen 20 Jahren.  
 
Helga Schleich bedankte sich im Namen der Gruppe bei Jutta mit 
einem Geschenk. Ein solches Fest wäre ohne die vielen Helfer/
innen aus der Gruppe nicht möglich. Hier ein herzliches Dankeschön 
von Jutta an alle Helferinnen und Helfer. Das Wetter meinte es gut 
mit den Teilnehmern, denn dieser Samstag war der erste warme 
Tag in diesem Jahr 2012 und so saß man noch bis weit nach Mitter-
nacht zusammen. Am nächsten Tag wurde dann wieder gemeinsam 
aufgeräumt. 
 
Bilanz des Abends: ein rundum gelungenes Fest und der Wunsch 
dies in 5 Jahren zu wiederholen. 

TURNEN 
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 Fahrt des TV Brühl nach Würzburg! 
  
Anlässlich des 20. Jubiläums der Dienstags-Turngruppe des TV 
Brühl (20:00 Uhr) ging es am 28.9.12 für 3 Tage mit der Bahn nach 
Würzburg. Schon bald wurden die ersten Sektflaschen geleert und 
die Käsestückchen und Würstchen verteilt. Der Wettergott muss 
ein Brühler sein, denn wir hatten 3 Tage Superwetter. 
 
Unsere Unterkunft in Würzburg war nicht die Residenz, sondern 
die Jugendherberge unterhalb der Festung Marienberg. Marianne 
und Helga, die sich hier bestens auskennen, führten uns durch die 
Stadt und erklärten alles Wissens - und Sehenswerte. Als es dun-
kel wurde, sorgte der Nachtwächter für eine kurzweilige Führung, 
bei der wir vieles über den Architekten Balthasar Neumann und 
den Bildschnitzer Tilman Riemenschneider erfuhren. Beide hatten 
maßgeblichen Anteil an der Gestaltung Würzburgs. 
 
Tags darauf besichtigten wir die Residenz mit Hofgarten, die seit 
1981 UNESCO-Weltkulturerbe ist. Bei einem Bummel über den 
Markt wurden die fränkischen Wurstbrötchen probiert und dabei 
das bunte Markttreiben beobachtet. Später marschierten wir auf 
die Festung Marienberg, von wo man  einen herrlichen Blick über 
die Stadt genießt. Abends saßen wir in gemütlichen Lokalen und 
ließen uns den fränkischen Wein sowie das Würzburger Bier mun-
den. 
 
Am letzten Tag fuhren wir mit dem Schiff morgens nach Veitshöch-
heim (bekannt auch durch die „Fastnacht aus Franken“). Ein Be-
such von Schloss und angrenzendem Hofgarten – einer der be-
deutendsten Rokokogärten Deutschlands - war ein Muss. So wan-
delten wir durch den Zier- und Lustgarten, bis uns der Hunger in 
ein vorher reserviertes Lokal am Main trieb. 
 
Leider verging die Zeit viel zu schnell, so  mussten wir zurück nach 
Würzburg und von da aus wieder mit der Bahn nach Brühl. 

TURNEN 
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Fax.   (06202) 77794 
elektromuench@t-online.de 
www.elektromuench.de 
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Neue Europameisterin Ursula Haffner 
 
Am 24.11.2012 fand in der Rundturnhalle Haspen in Hagen die 
European Open  statt. Ausrichter war der WFMC, dazu der WFMC 
Präsident Isa Akkus: Dies ist ein Turniermodus in diversen Kampf-
sportarten. Es werden sich die Besten aus allen Ländern messen. 
Über 30 Nationen aus aller Herren Länder checkten mit ca. 400 
Kämpfer ein. 
 
Ursula Haffner vom TV Brühl 1912 nahm am diesjährigen Groß- 
Turnier teil und sicherte sich mit der Diziplin Waffen- Schwertform 
nach Dr. Chi den 1. Platz. Ursula konnte ihre Erfolge vom Deut-
schen Meister zur Europameisterin ausweiten. Souverän durch 
ihre geschickte Schwertführung und Sprungelemente erreichte sie 
die Höchst-Wertnoten vom Kampfgericht. Alle 3 Richter gaben je 
die 10,0. 
 
Interessierte am Tai Chi Chuan mit der Kurz- und Langform sowie 
den Waffenformen 
Schwert-und Fächer sowie den Push-Hands 
wenden sich bitte an den TV Brühl oder direkt bei 
Ursula Haffner 0157 850 822 66 oder ursula.haffner@web.de 
 

TAI CHI 
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Wandermarathon  
Johanneskreuz-Fischbach / Dahn 

 
Am 28.10.12 starteten wir, zwei Vertreter der Nordic-Walking-
Gruppe des TV Brühl, zu unserem 1. Wander- / Nordic-Walking–
Marathon. 
 
Der rund 43 Kilometer lange Weg führt vom Hochplateau um Johan-
niskreuz mit seinen ausgedehnten Buchen-Eichen-Wäldern zu-
nächst nach Leimen und ging dann weiter nach Hinterweidenthal. 
Vorbei am Wahrzeichen des Pfälzerwaldes, dem Teufelstisch in Hin-
terweidenthal, kamen wir in die Nähe von Dahn zur Pfälzerwaldver-
eins-Hütte „Im Schneiderfeld“ in Dahn, bis wir auf dem vollständig 
mit einer Wildsau markierten Weg, der stetig bergan am Großen Ey-
berg vorbei ging, nach Fischbach/Dahn zum Biosphärenhaus gelei-
tet wurden. Nach 8 Stunden und 22 Minuten hatten wir erschöpft 
aber glücklich unser Ziel erreicht.  Es war eine Herausforderung, der 
wir uns auch im nächsten Jahr wieder stellen werden! Mitläufer sind 
herzlich willkommen.  
 
Claudia Weymann,  
Nordic-Walking Trainer TV Brühl  

Nordic Walking 
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Nikolauslauf der 
 Nordic Walking Montagsgruppe 

 
Am 10. Dezember 2012 starteten wir in roten Mützen zu unserem 
jährlichen Nikolauslauf.  Vom Messplatz aus ging es Richtung Klein-
gartenanlage, Realschule und über den Friedhof zurück. Leider war 
der Schnee vom Sonntag schon wieder geschmolzen, was aber un-
serer Stimmung keinen Abbruch tat. Im Weymännichen Garten wur-
de bei Lagerfeuer der Abend mit Glühwein und Plätzchen beendet. 
Seit  07. Januar 2013 geht es im neuen Jahr, wie immer montags 
um 18.30 Uhr ab TV Parkplatz, wieder los. Auch 2013 möchten wir 
an einigen Läufen, z. B. Dilsberglauf und Heini-Langlotz-Lauf, in der 
Umgebung teilnehmen. Über neue Mitläufer würden wir uns freuen.  
 
C. Weymann 

Nordic Walking 
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Hip-Hop-Gruppe des TV Brühl  
wieder auf dem Sommerfest Rohrhof vertreten 

Wie jedes Jahr fand der Auftritt der Abteilung Hip Hop des TV 
Brühl beim Fest am 15.07.2012 in Brühl-Rohrhof statt. Unter der 
Leitung von Barbara Walz trat zuerst die jüngere Gruppe „Black 
Cherry“ auf. Danach folgte der Auftritt der “Hot Intentions“. Barbara 
hat  einen neuen Tanz einstudiert, der beim Publikum  glänzend 
ankam. 

J.Pfau 

HIP HOP 
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 Januar-Wanderung 2013 
  
Am letzten Sonntag im Januar trafen  sich die TV-Wanderer am TV-
Clubhaus Parkplatz. Von dort aus marschierten sie durch die Rhein-
auen nach Rohrhof. Zwischenstopp war wie immer bei unseren 
Wanderfreunden Helga und Volkmar Schäfer. Dort gab es Glühwein 
und Brezeln. Da die Wege ziemlich vereist waren, ging es danach 
den gleichen Weg zurück zum TV-Clubhaus. Mit einem gemeinsa-
men Mittagessen bei Anke und Jürgen Kracht ging die erste Wande-
rung im neuen Jahr in geselliger Runde zu Ende. 
  
 U. Calero 
 
  
  
  
 
 

Wandergruppe 

 
TV Clubhaus 

  Wiesenplätz 2,  68782 Brühl 
 

Tel. 06202/71852 
www. clubhausbruehl.de 

 
Öffnungszeiten:  Di - Fr  11.00-14.00 Uhr und 17.00 - 24.00 Uhr 

Sa 17.00 - 24.00 Uhr, So 11.00-24.00 Uhr  
Inhaber: Anke und Jürgen Kracht 



Seite  41 

 TVB-Wandergruppe "Dicker Zeh" in Wiesbaden 
  

Melange für alle Sinne 
  
Der Sternschnuppenmarkt in Wiesbaden war das Ziel der Wander-
gruppe "Dicker Zeh" des Turnvereins zum Advent. 46 Teilnehmer, 
darunter Turnabteilungsleiter Walter Beck sowie die Gauwanderwar-
tin Roswitha Volk, fuhren in die hessische Landeshauptstadt. 
 
Auf dem Schlossplatz zwischen Rathaus und Stadtschloss sowie 
rund um die Marktkirche sah man ein Meer aus Lichtern und Farben, 
eine Melange aus Klängen und Wohlgerüchen. Durch große Tore 
gelangten die Ausflügler in die faszinierende Welt des Marktes mit 
seinem 30 Meter hohen Weihnachtsbaum, der mit 1000 blau-
goldenen Schleifen und 3000 Birnen geschmückt ist. Ein mindestens 
ebenso attraktiver Blickfang war die Krippe mit ihren lebensgroßen 
geschnitzten  Holzfiguren. Auf dem Markt sorgten Bratwürstchen 
und Glühwein für das leibliche Wohl der Gruppe. Am späten Nach-
mittag wurde ein Abschlussessen im Sonnenhof in der Pfälzer Ge-
meinde Bockenheim serviert. 

Wandergruppe 
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VOLLEYBALL 

. Damen 2 in der Bezirksliga ungeschlagen 
 
Die vier aktiven Mannschaften der Ketsch-Brühler Spielgemein-
schaft schlossen zur Saisonmitte auf recht unterschiedlichen Tabel-
lenplätzen die Hinrunde. 
 
Während die Damen1 in der Verbandsliga einen denkbar schlechten 
Start erwischt haben und im unteren Drittel mit Platz 7 schon an Ab-
stiegskampf denken, hat die zweite Damenmannschaft eher die Sor-
ge, ob die blütenweiße Weste bis zum Ende der Saison unbefleckt 
bleibt.  
Nicht nur ohne Spielverlust, sondern auch ohne Satzverlust führen 
die Damen die Tabelle in der Bezirksliga mit 11 gewonnenen Spie-
len an. Für das Finale des Bezirkspokals hat man sich ebenfalls 
qualifiziert. So kann man doch, ohne das Ende der Saison abzuwar-
ten, schon von einem Wiederaufstieg in die Landesliga sprechen.  
Ebenfalls erfolgreich, mit nur einem Spielverlust,  führt die 3. Da-
menmannschaft um Trainer Michael Hehl die Tabellenspitze in der 
Bezirksklasse an. Umso erfreulicher, da erst letztes Jahr der Auf-
stieg von unten gelang und hier ein „Durchmarsch“ in die Bezirksliga 
gelingen könnte. 
Trainerin Anika Wüst konnte mit den Mädchen der Damen4 einen 
guten vierten Tabellenplatz in der Kreisliga behaupten.  

BEACHVOLLEYBALL-ORTSMEISTERSCHAFTEN 

am 13. Juli 2013 

Infos unter www.sg-bretsch.de 
 

Beachplatzanmietung unter 

beach@sg-bretsch.de 
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VOLLEYBALL 

Spannende Spiele bei den 
Brühler Volleyballortsmeisterschaften 

 
Das Spielsystem sah eine Runde „Jeder gegen Jeden“ vor, so dass 
das Losglück in den Hintergrund trat. Jedes Team hatte 8 Spiele zu 
je einem Satz zu absolvieren. Nach dem jedes Team seine Spiele 
beendet hatte, qualifizierten sich die ersten beiden Mannschaften 
(Realschule und Bounce) direkt für das Halbfinale. Die beiden Geg-
ner wurden aus einer "Trostrunde" ermittelt. Letztendlich konnten 
sich die beiden "Beach Bagger Boys" und "Team Jägermeister" 
durchsetzen. Die beiden Direktqualifikanten "Realschule" und 
"Bounce" hatten mit ihren jeweiligen Gegnern keine Probleme und 
standen sich somit im Finale gegenüber. Von Anfang an schenkten 
sich beide Mannschaften nichts und es war ein würdiges Endspiel. 
Mit 25:20 gelang es "Bounce" nun zum fünften Mal hintereinander 
das Turnier für sich entscheiden und den Pokal wieder mit nach 
Hause zu nehmen. 
 
Die Platzierungen im Überblick: 
1. Bounce, 2. Realschule, 3. Beach Bagger Boys, 4. Team Jäger-
meister, 5. Volleybunnys, 6. Zocker, 7. LG Kurpfalz, 8. Gazellen, 9. 
Freizeitkicker 
 
Trotz der überschaubaren Anzahl von Mannschaften hat es allen 
Anwesenden viel Spaß gemacht. Das Organisationsteam der Volley-
baller aus Brühl und Ketsch freuen sich auf ein Wiedersehen zu den 
Beach-Ortsmeisterschaften 2013, die am  13.07.2013. stattfin-
den. 
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Rückblick auf die Hinrunde 
Die Damenmannschaft des TV Brühl spielt in der Damen Verbands-
klasse eine führende Rolle.  Am Ende der Vorrunde rangierte das 
Team punktgleich mit dem TV Schwetzingen auf dem zweiten Platz 
und hat noch alle Optionen auf den Aufstieg in die Verbandsliga. 
Die einzige Niederlage handelten sich die Damen ein, weil sie 
krankheitsbedingt nur mit drei Spielerinnen angetreten waren. Sabi-
ne Finkenberger hat bekanntlich nur ein Spiel mitgemacht und  hat 
sich dann sang- und klanglos nach Viernheim verabschiedet. Diese 
Achillesferse wollen die Damen in der Rückrunde Schließen.  
Susanne Amos kann eine beachtliche 18:2 Bilanz vorweisen.  Kers-
tin Thomsen folgt mit 15:4 knapp dahinter. 

Die erste Herrenmannschaft belegt in der Bezirksliga den 7. Platz.  
Im vorderen Paarkreuz besticht Daniel Gropp mit einer souveränen 
12:6 Bilanz. Im mittleren Paarkreuz konnte Andreas Bösselmann 
eine knapp positive Bilanz erspielen.  Das hintere Paarkreuz mit Sa-
scha Wamers und René Kalous zeigt sich zumindest ausgeglichen. 
Problem der Mannschaft ist, dass sie vielfach nicht komplett antre-
ten konnten und die Ersatzleute insgesamt nur einen Einzelpunkt 
erzielten. Hauptaugenmerk in der Rückrunde ist die Konzentration 
auf die wesentlichen Spiele gegen Pius und MTG, da mit Eppelheim 
und Sandhausen bereits zwei Mannschaften zurückgezogen haben. 

Sehr zufrieden ist die zweite Mannschaft in der Herren Kreisliga. In 
einer sehr stark besetzten Klasse rangiert das Team, das im Ver-
gleich zu den anderen Mannschaften sehr niedrige TTR Werte auf-
weist, auf einem hervorragenden dritten Tabellenrang. Dieser Erfolg 
basiert  vor allem auf der mannschaftlichen Geschlossenheit. Dar-
aus resultiert eine sehr starke Doppelbilanz, 24 Doppelsiege hat kei-
ne der anderen Mannschaften erreicht, auch der ungeschlagene 
Tab 

TISCHTENNIS 
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Tabellenführer Mühlhausen nicht, der nur auf 20 Siege kommt.  Die 
Stärke der anderen Teams zeigt sich vor allemim vorderen Paar-
kreuz, wo Patrick Alandt nur auf 33%, Ortwin Röschel auf 39 % 
kam.  Das mittlere und hintere Paarkreuz konnte dies immer dann, 
wenn nötig umgehend kompensieren. 

Die dritte Mannschaft belegt in der Kreisklasse A nach Abschluss 
der Hinrunde punktgleich mit Neckarsteinach einen hervorragenden 
vierten Platz. Sehr ausgeglichen zeigen sich Georg Weickardt und 
Oliver Vater im vorderen Paarkreuz.  Achim Alandt präsentiert sich 
in der Mitte sehr stark, auch das hintere Paarkreuz mit Daniel Sie-
bert und Manfred Krämer kann mit Bilanzwerten zwischen 60 und 
70% aufwarten. 

Die vierte Mannschaft rangiert ebenfalls in der Kreisklasse A auf 
dem fünften Tabellenplatz.  Das vordere und mittlere Paarkreuz mit 
Vinzenz Buchta, Horst Kluge, Dieter Hellinger und Siegfried Wein-
garth spielen konstant ausgeglichen. Im hinteren Paarkreuz präsen-
tieren sich Manfred Plath und Michael Mendes in sehr guter Verfas-
sung. Die negative Doppelbilanz ist dagegen frappierend. 

In der Kreisklasse B rangiert die fünfte Mannschaft nach Abschluss 
der Hinrunde auf einem hervorragenden dritten Rang.  Insbesonde-
re Marc Jeutter spielt eine fantastische Runde an Position 1, 11:5 
schaffen nicht viele im ersten Jahr bei den Herren.  Das mittlere 
Paarkreuz ist sehr ausgeglichen, im hinteren Paarkreuz ist René 
Kronenberger eine Klasse für sich, eine 12:1 Bilanz ist fantastisch. 

Die sechste Mannschaft liegt nach Abschluss der Hinrunde auf dem 
vierten Platz. Herausragend Michael Witt, Werner Dubbernell und  
Peter Drbohlav mit Bilanzwerten über 70%, der Rest der Mann-
schaft weist knapp positive Bilanzen auf. Die Doppelbilanz fällt mit 
11:9 knapp positiv aus. 

TISCHTENNIS 
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Bei den Bezirksmeisterschaften im November schafften die Brüh-
ler Andreas Bösselmann und Daniel Gropp den Gewinn des Her-
ren B-Titels. Im Finale besiegten sie ihren Mannschaftskollegen 
Wilmar Becker, der mit dem Ketscher Nadim Razvi spielte, mit 3:1. 
Im Einzel musste sich Daniel im Finale Ralph Adameit aus Ho-
ckenheim mit 3:2 geschlagen geben. 

In den Pokalspielen schafften wir wenigstens mit der 5. Mann-
schaft den Einzug in die Finalrunde der letzten 4. Dort war jedoch 
für unsere Jungs Endstation, im Halbfinale gab es ein 2:4 gegen 
Heidelberg-Neuenheim 3, im Spiel um Platz 3 gab es gegen Lob-
bach keinen Punkt zu gewinnen. Wir gratulieren Marc Jeutter, 
René Kronenberger und Eugen Chmura zu ihrer fantastischen 
Leistung. 

a
t
t
h
i
a
s
 
B
u
l
i
t
t
a 

 

 

 

 

TISCHTENNIS 



Seite  47 

 

Insgesamt darf man also von einer sportlich sehr zufriedenstellen-
den Hinrunde sprechen, auch der gesellige Teil kam mit unserer 
gelungenen Weihnachtsfeier nicht zu kurz. 

Beginn der Rückrunde 2013 

Das Jahr 2013 begann für die Brühler Tischtennisspieler dagegen 
nicht so erfolgreich, wie die Hinrunde endete. Die Damen konnten 
nach einem 8:0 gegen Haßmersheim das Spitzenspiel gegen den 
TV Schwetzingen nicht gewinnen. Obwohl Susi Amos ihre Angst-
gegnerin Lore Eichhorn bezwang, reichte es nur zu einem 4:8. 
Nun muss der Fokus auf den Erhalt des zweiten Platzes gelegt 
werden, der zu Relegationsspielen berechtigt. Mit Kerstin Eberle 
und Martina Elsäßer wurde zudem der Kader verbreitert, damit 
man nicht wieder mit drei Spielerinnen spielen muss und Punkte 
lässt. 

Die erste Mannschaft unterlag gegen den direkten Konkurrenten 
Amicitia Viernheim mit 5:9. Zu allem Unglück fällt Sascha Wamers 
wegen Verletzung aus. Gegen Pius und die MTG müssen die bei-
den direkten Konkurrenten um den Abstieg auf Distanz gehalten 
werden, was schwer genug ist. 

Die zweite Mannschaft startete mit zwei satten Niederlagen gegen 
Mühlhausen und Heiligkreuzsteinach. Die Aufgabe in Wiesenbach 
wurde allerdings mit hartem Kampf 9:4 gemeistert. 

Auch die dritte Mannschaft kam nicht so gut aus den Startlöchern. 
Gegen Hockenheim und Heidelberg gab es zwei Niederlagen, 
auch gegen Eppelheim kam man nicht über ein 8:8 hinaus. Zudem 
wurde bekannt, dass Georg Weickardt und Oliver Vater künftig 
nicht mehr für Brühl spielen werden. 

TISCHTENNIS 
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Auch die vierte Mannschaft konnte nach einem 9:5 in Neulußheim 
zweimal nicht gewinnen. Mit 2:9 in Hockenheim und 1:9 in Reilin-
gen setzte es zwei deutliche Niederlagen. 

Auch die fünfte Mannschaft musste sich zweimal geschlagen ge-
ben. Mit 3:9 gegen Heidelberg und 4:9 gegen Schwetzingen ging 
der Rückrundenauftakt voll daneben. 

Die sechste Mannschaft startete ebenfalls durchwachsen in die 
Rückrunde. Einem 5:5 gegen Schatthausen folgte ein unerwarte-
tes 4:6 gegen den Tabellenvorletzten. Erst im dritten Spiel gelang 
ein knapper 6:4 Sieg gegen Rettigheim. 

Die erste Jugendmannschaft wurde zum Jahreswechsel abgemel-
det, was einer Armutserklärung gleichkommt. Hoffentlich gelingt 
es, dass wenigstens die Schüler ihren Mittelfeldplatz halten. 

Seit dem 25.1.2013 ist unser Webauftritt neu gestaltet, schaut 
doch mal rein. 

Matthias Bulitta 
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Abteilung Boule 
 

Wieder 1 Jahr vorbei und große Ereignisse werfen ihre Schatten vo-
raus! 

Nachdem die Ligasaison erfolgreich mit dem Aufstieg der 1. Mann-
schaft in die Landesliga beendet wurde, hieß es, das Jahr etwas ru-
higer ausklingen zu lassen.  

Es wurden aber immer noch Turniere gespielt. So fuhren 3 unserer 
Spieler zum DPV-Master-Turnier nach Travemünde, wo sie vor einer 
traumhaften Kulisse mit anderen 260 Triplette-Mannschaften antra-
ten. Sie spielten sich in die C-Runde, wo sie im 1/8-Finale ausschie-
den. 

 

 

 

 

 

Am 11.08. trat Horst Singer in Neckarau zur Landesmeisterschaft im 
Tête-à-Tête an. Die Pool-Runde gut überstanden, spielte er im A-
Turnier weiter. Dort warf er einen der besten Deutschen Boule-
Spieler aus dem Turnier. Am Ende platzierte er sich auf Rang 9.  

Zur Deutschen Meisterschaft Quali im Tête-à-Tête traten dann am 
nächsten Tag Sascha Brucker und Horst an. Beide konnten aber 
ihre gute Spielleistung nicht abrufen.                     

BOULE 
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Zur Deutschen Meisterschaft Triplette-Frauen trat Simone Kempf 
zusammen mit 2 Spielerinnen aus Käfertal in Leipzig an. Die Spiel-
stätte vor dem Völkerschlachtdenkmal war grandios. In der Vorrunde 
warfen sie mit einem Sieg die favorisierten Spielerinnen aus Bayern 
aus dem A-Turnier. Sie konnten ihre guten Leistungen allerdings 
nicht noch einmal abrufen und schieden somit in der nächsten Run-
de aus.  

Ende September fand unsere Vereinsmeisterschaft statt. Sascha 
konnte zum 2. Mal den Pokal mit nach Hause nehmen. Platz 2 ging 
an Gabi Kneitz. 

 

 

 

 

 

 

 

Bei der Landesmeiser-
schaft Frauen in Wiesloch trat Simone mit Katrin Magin (PLP Wall-
dorf) im Doublette an. In der Vorrunde gewannen und verloren sie 
ein Spiel und mussten somit in die Barrage, welche gewonnen wur-
de. Nun hatten die beiden aber auch noch Pech. Sie mussten im 
Anschluss an die bereits vorangegangene harte Partie auch noch in 
die Cadrage. Diese wurde mit 9:13 verloren, was das Ende des Tur-
niers bedeutete  

 

BOULE 
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Simone trat am gleichen Tag auch noch beim Tireurwettbewerb 
(Schießwettbewerb) an, den sie mit dem 3. Platz abschloss. 

Am 1.12. fand unsere jährliche Abteilungssitzung statt. Dabei wurde 
Andreas Kempf (Abteilungsleiter), Roland Gleisner (Fachwart) und 
Simone Kempf als Schriftführerin in ihren Ämtern bestätigt. Monika 
Ludes-Albers stellte sich nach 5 Jahren als Kassiererin nicht mehr 
zur Wahl. Hier wurde Axel Blielinski gewählt. 

(sk) 

BOULE 
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KAMERADSCHAFTSKREIS 

 Kameradschaftskreis TV Brühl zum Jahr 2012 
 
Die derzeitige Mitgliederstand des Kameradschaftskreises beläuft 
sich auf 42. Davon sind 15 Frauen und 27 Männer. Wir bedauern, 
dass im abgelaufenen Jahr vier unserer Mitglieder verstorben sind. 
Erfreulich war aber der Zugang von acht, meist jüngeren, neuen Mit-
gliedern. 
 
Auch im abgelaufenen Jahr 2012 beschränkten sich unsere  Aktivitä-
ten  nicht nur auf  unseren  4-wöchigen Stammtisch. Dieser findet 
immer am 2. Dienstag im Monat ab 17 Uhr im Nebenzimmer unse-
res Clubhauses oder bei schönem Wetter im Biergarten statt und 
wird vorwiegend von den männlichen Mitgliedern besucht. Das Tref-
fen wird jeweils durch eine Anzeige in der Brühler Rundschau sowie 
in der Schwetzinger Zeitung bekannt gemacht. 
 
Unser traditioneller Grill-Nachmittag auf dem neu gestalteten 
Grillplatz hinter der Turnhalle fand am 10. Juli statt.  Die Tradition 
besteht darin, dass wir bei diesem Anlass unsere Ehefrauen und 
weiblichen Mitglieder miteinladen, wodurch die Teilnehmerzahl meist 
bei 50 bis 60 Personen liegt. 
 

KAMERADSCHAFTSKREIS 
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Auch für den am 25.September durchgeführten Tagesausflug waren 
die Damen miteingeladen. Der Ausflug im vergangenen Jahr 2012 
führte uns per Bus durch den schönen Odenwald bis hin nach Hais-
terbach  bei Erbach. Dort empfing uns der Bauer Weiss mit einem 
kalt-warmen Buffet in seiner neuen Scheune. Anschließend ging es 
mit einem Planwagen  zu einer interessanten Führung in den Wald. 

KAMERADSCHAFTSKREIS 
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Eine Vorweihnachtsfeier wurde am 11. Dezember im neuen Sit-
zungsraum unseres Clubhauses  veranstaltet. Nach einem gemein-
samen Abendessen sowie einigen besinnlichen Gedichtsvorträgen 
zur Weihnachtszeit konnten wir uns am Gospelgesang der Gruppe 
„Da Capo“ erfreuen. Die musikalischen Darbietungen wurden dann 
von dem Bläserquartett „De Lax de Lux“ beendet. Zum Abschluss 
des Abends gab es noch Kaffee und reichlich Kuchen, der von unse-
ren Mitgliedern gebacken und gespendet wurde. 
 
Lothar Witzke 
  

KAMERADSCHAFTSKREIS 
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ALLGEMEIN HALLEN - UND ÜBUNGSZEITEN 

Montag     
Turnen 09.30 - 10.30 Uhr TV-Halle Fitness-Mix Frauen 
 16.15 - 17.15 Uhr TV-Halle Bubenturnen 4-6 Jahre 
 17.15 - 18.15 Uhr TV-Halle Bubenturnen 6-8 Jahre 
 18.00 - 19.00 Uhr Rohrhof Walking  (Treffen: Friedhof Rohrhof) 
 19.00 Uhr  TV-Clubhaus Nordic Walking Lauftreff 
 
Handball Die aktuellen Trainingszeiten entnehmen Sie bitte der 
  Homepage: http://www.handball-bruehl.de. 
  
 
Dienstag     
Turnen 09.00 - 10.00 Uhr Rohrhof Walking (Treffen: Altpörtel) 
 09.00 - 10.00 Uhr TV-Halle Fitness– u. GesundheitssportFrauen 
 10.00 - 11-00 Uhr TV-Halle Mutter- u. Kindturnen (Kinder 1,5-3 J.) 
 14.30 - 15.30 Uhr TV-Halle Mutter- u. Kindturnen (Kinder 1,5-3 J.) 
 15.30 - 16.30 Uhr TV-Halle Mutter- u. Kindturnen (Kinder 1,5-3 J.) 
 16.30 - 18.00 Uhr Jahnhalle Fördergruppe Turnen Mädchen 
 16.45 - 17.45 Uhr TV-Halle Fitness 60+ 
 18.15 - 19.30 Uhr DRK-Heim Hip Hop Anfänger ab 13 J. 
 18.00 - 19.30 Uhr Jahnhalle Leistungsturnen Mädchen 
 18.30 - 19.30 Uhr Ketsch  Jogginggruppe (Rheininsel) 
 19.30 - 20.45 Uhr DRK-Heim Hip Hop Fortgeschrittene ab 18 J. 
 20.00 - 22.00 Uhr Jahnhalle Ausgleichsgymnastik für Sie und Ihn  
 
Handball Die aktuellen Trainingszeiten entnehmen Sie bitte der 
  Homepage: http://www.handball-bruehl.de. 
 
Tischtennis 18.00 - 20.00 Uhr TV-Halle Jugend 
 20.00 - 23.00 Uhr TV-Halle Aktive Damen u. Herren 
 
Mittwoch     
Turnen 14.30 - 15.30 Uhr TV-Halle Buben- u. Mädchenturnen 4-5 J. 
 15.30 - 16.30 Uhr TV-Halle Buben- u. Mädchenturnen ab 3 J. 
 16.00 - 17.30 Uhr TV Clubhaus Nordic Walking Lauftreff 
 16.30 - 17.45 Uhr TV-Halle Mädchenturnen ab 5 J. 
 16.30 - 18.30 Uhr BZ-Halle Leistungsturnen Mädchen 
 20.00 - 21.30 Uhr TV-Halle Wirbelsäulengymnastik für Frauen 
 20.00 - 21.30 Uhr Jahnhalle Fitness-Power für SIE 
 
Handball Die aktuellen Trainingszeiten entnehmen Sie bitte der 
  Homepage: http://www.handball-bruehl.de. 
 
Volleyball 18.00 - 22.00 Uhr BZ-Halle Aktive, Damen 1 u.3, Mixed, Freizeit 
 18.30 - 20.00 Uhr TV-Halle Aktive Damen 4 
 20.00 - 22.00 Uhr Neurotthalle Aktive Damen 2 
Boule 17.00 Uhr TV-Gelände Training und Spiel 
 
 
 
 
Donnerstag     
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HALLEN - UND ÜBUNGSZEITEN 

Turnen 09.00 - 10.00 Uhr  Rohrhof Walking (Treffen: Altpörtel Rohrhof) 
 09.00 - 10.00 Uhr TV-Halle Gesundheitsgymnastik für Frauen 
 14.00 - 15.00 Uhr TV-Halle Muskeltraining 
 15.00 - 15.30 Uhr TV-Halle Aerobic Einsteiger 
 16.00 - 17.00 Uhr TV-Halle Showdance für Boys + Girls (ab 7 J.) 
 19.30 Uhr TV Clubhaus Nordic Walking (Sommer)  
 19.45 -   21.00 Uhr TV-Halle Fitnesstraining für Frauen und Männer 
 21.00 -   22.30 Uhr TV-Halle Jazztanzgruppe Erwachsene 
 
Handball Die aktuellen Trainingszeiten entnehmen Sie bitte der 
  Homepage: http://www.handball-bruehl.de. 
 
Freitag     
Handball Die aktuellen Trainingszeiten entnehmen Sie bitte der 
  Homepage: http://www.handball-bruehl.de. 
 
Tischtennis 18.00 - 20.00 Uhr TV-Halle Jugend Fördertraining 
 20.00 - 23.00 Uhr TV-Halle Aktive Damen u. Herren 
 
Volleyball 15:15 - 16.30 Uhr     TV-Halle     Ballschule Mädchen 8-14 J. 
 15:00 - 16:45Uhr     kl. Neurotthalle  Aktive Damen 5 
 16:30 - 18:00 Uhr     TV-Halle    Jugend männlich 
 16:45 - 18:30 Uhr     kl. Neurotthalle  Aktive Damen 4 
 18:00 - 19:30 Uhr     Neurotthalle     Jugend weibl. Anfänger U16 
 18:30 - 20:30 Uhr     kl. Neurotthalle  Aktive Damen 1  
 18:30 - 20:00 Uhr     Jahnhalle     Aktive Damen 3 
 20:00 - 21:45 Uhr     Jahnhalle     Aktive Damen 2 
 
Samstag     
Turnen 10.00 - 13.00 Uhr BZ-Halle Leistungsgruppe Turnen Mädchen 
 
Boule 14.00 Uhr TV-Gelände Training und Spiel 
 
 
Sonntag     
Freizeitkicker  10.30 - 12.00 Uhr TV-Gelände Alle Interessierten 
 
Montag - Freitag     
 verschiedene  TV-Halle Rückenschule und Yoga 
 Kurse   Gymnastikraum  
 
Alle Informationen aktuell auf unserer Homepage 

 www.turnverein-bruehl.de 
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 Beitritts‑Erklärung 
 (Bitte in Druckbuchstaben ausfüllen) 

 

 
 

 

 

 
*T * HB * TT * VB * F-Kicker * Boule *   Übungsleiter/Trainer:____________________ 
Abteilung bitte ankreuzen 
 

 
Der Turnverein Brühl verpflichtet sich, persönliche Daten gegenüber Dritten zu schüt-
zen. Von den beigefügten Satzungsauszügen des Turnvereins Brühl habe ich Kennt-
nis genommen: 
 
 

________________________________________________________ 
 Datum Unterschrift 
(Bei Kindern und Jugendlichen die Unterschrift eines Erziehungsberechtigten) 
Rechte Seite mit den Auszügen aus der Satzung bitte aufbewahren 

Familienname : Vorname: 

Geburtsdatum : Geburtsort: 

PLZ Wohnort : Straße, Nr.: 

Eintrittsdatum : Telefon: 

 

Ich bitte, den Beitrag :      vierteljährlich  halbjährlich   jährlich 
 
von meinem Konto Nummer:___________________    BLZ:___________________ 
 
bei der Bank    _________________________________________________________ 
 
im Bankeinzugsverfahren abzubuchen. 
  
Name des Kontoinhabers (bei Bedarf):___________________________________ 

Turnverein Brühl 1912 e.V.  
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Turnverein Brühl 1912 e.V.  

 
 
Auszüge aus der Satzung 
 

§2 Abs. 6 Die sportliche Betätigung geschieht in eigener Verantwortung des 
 Mitgliedes. 
Zur Information: Die Mitglieder sind gegen Unfallschäden zusätzlich beim Badischen 
Sportbund versichert. Unfälle sind unverzüglich an den Abteilungsleiter zu melden. 
 
§4 Abs. 1 Die Mitglieder sind zur Zahlung der Mitgliedsbeiträge bzw. außerordentlicher 
Beiträge, die von der Mitgliederversammlung festgelegt wurden, verpflichtet. 
Zur Information: Beitragserhöhungen werden in der Jahreshauptversammlung beschlossen. 
 
Beitrag pro Monat Stand 2011 
 
für Kinder u. Jugendliche (bis 18 Jahre) 6,50 € 
für ein Mitglied (ab 18 Jahren) 8,25 € 
für Mutter / Vater + Kind  Kleingruppe 10,25 € 
für eine Familie mit Kindern unter 21 Jahren 16,50 € 
 
 
§8 Abs. 2 Austrittserklärungen haben stets schriftlich bei der Geschäftsstelle zu erfolgen. 
 Abs. 3 Der Austritt kann nur zum 30.06. oder 31.12. des Kalenderjahres unter Einhaltung 
  einer Frist von 4 Wochen erfolgen. 
 
Die Trainingsmöglichkeiten und Übungszeiten werden in der Tagespresse (Schwetzinger Zeitung) sowie 
in der Brühler Rundschau, im TV‑Echo und im Internet www.turnverein-bruehl.de bekanntgegeben. Die 
Mitglieder haben die Möglichkeit, in allen angebotenen Sportarten an den Übungsstunden teilzunehmen. 
Es entstehen den Mitgliedern nur dann zusätzlichen Kosten, wenn  
eine Sondergebühr festgelegt ist. 
 
Während der Zeit der Einberufung bzw. des Zivildienstes ruhen die Beiträge. Der Beginn ist dem Vorstand 
schriftlich zu melden, andernfalls müssen die Beiträge weiter gezahlt werden. 
 
Bitte melden Sie Änderungen der Anschrift, der Bankverbindung oder der Kontonummer unver-
züglich dem Vorstand oder dem Hauptkassier, um unnötige Kosten zu vermeiden. 
 

TURNVEREIN BRÜHL 1912 e.V. 
Der Vorstand 

 
Geschäftsstelle: Wiesenplätz 2, 68782 Brühl 

 
1. Vorsitzender: Uwe Schmitt, Ketscher Str. 25, 68782 Brühl 
 Tel: 06202 / 70 36 07 - Fax: 06202 / 78 09 31 
  
Bankverbindung: Sparkasse Heidelberg Konto-Nr. 21001805 BLZ 672 500 20 
 Volksbank Kur- u. Rheinpfalz Konto-Nr. 7006209 BLZ 547 900 00 
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Bernd Kieser Rechtsanwalt,  
Fachanwalt für Erbrecht 

Fachanwalt für Steuerrecht 
 Erbrecht 
 Testamentsgestaltungen,  
 Steuerliche Gestaltungsberatung im Recht der Unternehmens– und  
 privaten Vermögensnachfolge 
 Vertretung in Erbrechtsstreitigkeiten 
 Testamentsvollstreckungen 
  
 Betreuungsrecht 
 Gestaltung von Vorsorgeregleungen, Patientenverfügungen 
 Durchsetzung der Patentenrechte am Lebensende 
 Übernahme von Bevollmächtigungen und Kontrollbevollmächtigungen 
 Vertretung in Betreuungssachen 
  
 Friedrichstraße 11  68199 Mannheim-Neckarau 
 Tel.: 0621/84206-0  www.kanzlei-khn.de 
 privat: In der Ziegelei 1, 68782 Brühl, Tel.: 77105 


